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Im Verlag der Schramm 'schen Buchdruckerey.

Nro . 4 . Montag den 12. Zannar 1824.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

n . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Rotfenburg.

Rottenhurg.  Berichtigung der
Rekrutierungs - Listen Prüfung der Befrei,
ungS - Gründe unhLopsziehung betreffend. )
DaS Rekrutierungs , Geschäft der Dijüstkts,
Commission beginRl in - im dißeitkgen Ober-
amt den Zten Februar I . An diesem
Lage früh um ö Uhr haben zu Berichli,
tzung der Listen und Untersuchung der Be»
freiungS - Gründe dre Militärpflichtigen von
Rottenbürg , Bühl , Dettingen , Eckenwei-
ler , Ergenzing «n > Frommeiihausen , Hail,
fingen , Hemmendvrf , Hirrljngen , Hirschau,
äliebingen , NellingSheim , Niedernau , Ober,
nau , Remmingsheim , Schwaffdvrf , See»
bronn , Weiler , Wendelsheim , Wolfenbau,
sen und Wurmlingen , und am Dienstag
den 4l «n Fehruqr früh um Z Uhr die von
Bodelshausen , Mdßingen , Ocschingen , Oft
te-rdingen u«d Thslheim auf dem hiesigen
MathhauS zu erscheinen. Hiebei wird be¬
merkt , daß jeder OktSvorstehrr

s ) seine Mannschaft in die Amts , Stadt
zu begleiten , und wieher in die Hei«
mach zurückzuführen hat,

K) für alle und jede Exzesse , welche u»t
terwegs verübt werden , persönlich »er,
antwortlich ist > und

v) sein« Rekrutierungs - Listen mitbringe»
muß.

Den Eltern und Pflegern ist ernstlich auft
zugeben , daß sie bis dahin ihre abwesev,
de Söhn « und Pfleglinge herbeischaffen,
und w :nn dieses nicht geschehen kann , daj
fi« sich persinilich vor der Distrikts , Com,
niifftv » «infinden , ürid Nachweisen , daß si«
ihre Schuldigkeit erfüllt haben.

Wer eine Befreiung von der Aushe,
-un - , ausprechen will , muß bei Berichti¬
gung der Listen sein« Befteiungs - Gründe
Vorbringen , und darüber die erforderlichen
Zeugnisse vorlegen ; die Orts - Vorsteher
werden aber angewiesen , nur solche Ge-
meindrrärhltche Zeugnisse ausstellen zu las¬
sen , welche das Gesez vorschreibt.

Die LooSziehung beginnt am Dien¬
stag den 4ten Februar Mittags 12  Uhr
dahier auf dem Rathhaus , wobei sich affe
Rekrutierungspflichtige des ganzen Ober,
amtS persönlich einzufinden haben . Für
die Abwesende muß das Loos durch ihre
Eltern oder Pfleger gezogen werden.
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Hienach haben sich nun die OrtSvorsie,
her pünktlich zu achten.

Den tzken Jan . 1824.
K. Oberamt.

Rottenburg . ( An die betreffenden

Orts - Vorsteher im Oberaint Rottenburg,
Tübingen und Horb . ) ES wird das Be¬

schälwesen , unter der Leitung des K. Land-

Oberstallmeister - AmtS zu Rottenburg am

16 . künftigen Monat - Februars , Vor¬

mittags um 9 Uhr , und zu Ofterdingen,
am 13 . Februar , Vormittags um 9 Uhr,

regulwt werden , waS die Orts -Vorsteher

in den — zu den gedallnen Beschäl - Blat¬

ten gehörigen Ortschaften auS dem Rot¬

tenburger - Tübinger und Horber Oberamt

den Einwohnern in Zeiten gehörig bekannt

zu machen haben . Insbesondere ist die

Bemerkung damit zu verbinde » , daß nach

dem §. 6. der Beschäl - Ordnung , nach

Ausnahme des Beschäl - Registers keine

Stutten mehr zum Belegen angenommen
werden ; daß aber auch nach Maasgabe
der Beschäs - Ordnung §. 3. über sämtliche

zu den Beschäl - Blakten von Rottenburg
nnd Ofterdingen gehörigen Ortschaften Ver¬

zeichnisse über diejenigen Mutten im A"-

ter von 4 — 15 Jahren , welche nachdem

Wunsche der Eigenthümer von Hengsten
der Landes - Anstalt belegt werden wollen,

und welche fehlerfrei sind , gefertigt , und

diese bis

Samstag den 24 . dieses Monats,
theils zur Central - Stadt « und Amtsschrei-
berei Rottenburg , theils zum Schulthei¬

ßenamt Ofterdingen , um so gervißer ein¬

gesendet werden sollen , als man sonst ei¬

gene Wartbotcn auf Kosten der säumigen

Vorsteher absenden wird . Es ist dieß des,

wegen nothig , damit daS Haupt - Ver¬
zeichniß in Zeiten gefertigt werden kann.

Die Special - Verzeichnisse müssen
1.) den Eigenthümer der Stutte;
2 .) das Alter derselben;
3.) daß Meß derselben;

a .) Fäuste;
d .) Zoll,
c .) Striche,

4.) die Farbe und die Abzeichen,
enthalten . . Man erwartet all dieses ganz
bestimmt.

So werden auch an obigem Tage noch

besondere  tabellarisch « Verzeichnisse von

sämtlichen OrtS - Vorständen erwartet,
welche von jedem Ort enthalten müßen:

1.) die Hengste,
2 .) die Wallachen,
3.) die Stutten,
4 .) die Hengst - Fohlen,

» .) 3jährig;
b .) 2jährig;
o.) ijährig;

5.) Stutten -Fohlen,
s .) 3jährig;
L.) Äährigz
---) ijährig;

Es versteht sich von selbst , daß di«

Stutten , welche belegt werden sollen , schon

unter obiger Anzahl begriffen seyn müßen.
Von der Stadt - und Amtsschreiberey

Horb dürfen die Notizen besonder einge¬

zogen , und dann ein General - Verzeichniß,
wie bisher , darüber gefertigt , und hiehrr
«ingesendet werden.

An den obigen Tagen , wo die Stut¬

ten auf der Beschäl - Blatte zu Rottenburg

und Ofterdingen vvrgesührt werden , ha¬

ben auch diejenigen zu erscheinen,
a .) welche als Privat - Beschälhalter für 's



künftige Jahr Patente zu erhalten
wünschen , und haben sich solche mit
den in der Beschäl - Ordnung §. 15.
vorgeschriebenen Zeugnissen zu ver¬
sehen;

L .) diejenige , welch« im vergangenen
Frühjahr Patente erhalten , haben sol¬
che mitzubringen ; und

e.) diejenige Eigenthümer , mit ihren jäh¬
rigen Hengsten und Stutten , welche
im nächsten Jahr um die Preise bei¬
den! landwirthschaftlichen Partikular,
Fest konkurriren wollen , haben eben¬
falls zu erscheinen , damit dieselbe
über den Werth ihrer Pferde belehrt
werden können.

Die Eigenthümer der zum Belegen be¬
stimmten Stutten haben sich mit solchen
um die obige Zeit und zur bestimmten
Stunde in Rottenburg und Ofterdingen
rinzufinden ; namentlich aberauch dieSchult-
heißen aus dem Oberamt Horb persönlich
mit den Eigenthümern der Stutten , um
besserer Ordnung willen , zu erscheinen.

Den y. Jan . 1824.
K. Oberamt.

Cameralamt Lustnau.
Lustnau. (Heu - undStrohlieferungS,

Akkord .) Bis Freitag den 23 . dieses Mo¬
nats Vormittags y Uhr wird in dem Ca,
meralamls » Gebäude dahier dje Lieferung
von

s vhngefähr 33 bis 34 Zentner Heu
und 21 bis 22 Fudeit Stroh

für dir Beschälhängste , welche in die¬
sem Frühjahr nach Lustnau kommen,
L von 24 Wannen 96 Bd . Heu und

10 Fuder 56 Bd . Stroh
für das Fvlstpersonale des disseitigen
Cameras- Bezirks

im Abstreich « verakkordirt werden , wozu
die Liebhaber eingeladen werden.

Den 9. Januar 1L24.
_ K . Kamerasamt.

Tübingen.  In Beziehung auf die
Bekanntmachung in Nco . 1. des Intel¬
ligenz - Blattes vom 2i . Dec . v. I . muß -
die unterzeichnet « Behörde noch weiter aus-
sorechen : daß die Gastgeber auch die Ob¬
liegenheit haben , ihre Gäste , welche auch
von den Ga st Höfen entfernt  ihre
Fuhrwerke auf der Straße stehen lassen
müssen , auf daö Verwahren derselben mit
Laiernen aufmerksam zu machen.

Den 10. Januar 1824.
Oberburgermeisteramt.

Amm e rn , bei Tübingen . ( GutS - Ver¬
leihung .) Das hiesige Hofgut , welches

218 Morgen Ackerfeld,
112 Morgen Wiesen und
10 Morgen Egarten

enthält und schon seit 8 Jahren mit dem
besten Erfolg durch Wechsel - Wirthschaft
betrieben worden , soll von Georgii 1824
an verliehen werden , und zwar für Na¬
turalien , »der Geld , entweder an Einen
Mann , oder an 2. , 3 bis 4 . , weil Räum¬
lichkeiten genug auf dem Hof befindlich sind.

Man steht nicht sowohl auf ein hoheS
Bestand - Geld , als vielmehr auf recht¬
schaffene und verständige Landwirthe , deren
Prädikat durch obrigkeitliche Zeugnisse zu
beurkunden ist.

Der Tag d-r Verleihung ist auf
Dienstag den 27 . Jan . 1824.

festgesezt.
Liebhaber können sich inzwischen nach

der Beschaffenheit und Lage der Güter und
Gebäude erkundigen und bei der Gutsher-
schaft melden.

Den 2ö. Derbr. 1SS3.
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Außeramtliche Gegenstände.
Tübing r n. DeS alt Jakob Friederich

Kalbfell, Fuhrmann , 3 Vrrl . 3 Rth . Wie¬
sen beim Reuktlinger Steig find zum Ver¬
kauf auSgesezt. Die Liebhaber hiezu kön¬
nen am 89. d. M . Mittag 8 Uhr auf dem
Rathhause sich«insinden.

Anzeige von Gebohrnen , Copulirten
und Gest orbenen.

In Tübingen.
Geborne:

1ö 23
den 27. Decbr. der led. Kochin ein Knabe.
— 2ö. — dem Bäcker Heckenhauer ein Kn.
— 30. — dem Schuhm . Lächler ein Knabe.
— 3l . —dem  Kupferschmied Bessert ein

'Knabe.
1824

den 2. Jan . dem Werkmeister Adam ein
Knabe.

— - dem Weingärkner Brodbrck ein
Knabe.

— 5. — dem Weing . Strauß ein Knabe.
— 7. — dem Schuhm . Schick ein Mäd.
— — — dem Kuhhirt Ebner ein Knabe.

Gestorbene : '
lö23

den 27. Decbr. Hrn. Apotheker Haller starb
ein Knabe an Lungenlähmung , alt
6 Monat.

— 28. — des Mezgers Härtner lediger
Tochter starb rin Knabe an Sichern,
alt 9 Monat.

— 31. — dem Weing . Seybold starb ein
Mädchen an Gichtern , alt 4 Wochen

1624
den 2. Jan . Fr . Waldhornwirth Burkhardt,

Wittwe , starb an Magenverhärtung,
alt 69 Jahr.

— 3. — dem Weing. Haupfel starb ekn
Knabe am Keuchhusten, alt 3 Jahr.

— 4. — Barbara Straub , SecklerS Ehe,
stau , starb an der Wassersucht, alt
8l . Jahr.

— 5. — Frieder. Ebner , Virhhirth , starb
«in Hospital , an der Wassersucht, alt
67 Jahr.

— 6. — Johannes Krämer , Weingärtn.
starb an der Auszehrung , alt 57 Jahr
3 Monat.

Wöchentliche Frucht « Fleisch « und
Bro .d - Preiße.

In Tübingen,
am Januar i 82 i.

Frucht - Preiße.
Dinkel 1Schst. 2fl.Sakr. Lfl. i3 kr. 4ss. I3kr.
Hadert Schfl . 2fl.4kr. 2fl. l ykr. Lfl. 24 kr.
Kernen 1 Sri . Haber
Gersten 1 — 29 kr. Rocken
Erbsen 1 — 34 kr. Bohnen 32 kr.
Wicken 1 — 23  kr . Linsen 46 kr.

Victpalien - Preiße.
Ochsenfleisch . . i Pf. 6 kr.
Rindfleisch i — S kr.
Hammelfleisch « « i - - 5 kr.
Schweinfleisch mit Speck 1 Pf. 7 kr.

— — ohne — i — 6 kr.
Kalbfleisch . . i — Skr.

Bro d « Tax.
8 Pfund Kernenbrod lückr.
8 — Ruckenbrod « « 14 kr.
iKreuzerweck schwer . io Lt. 2Z Q.

Die Inhalts - Anzeige des Intelligenz-
Blattes zu dem Jahrgang 1823. wird näch¬
stens erscheinen.
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